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Staats- Anzelgek u. hetold 
305 W 22 Sit- 

Grand Jslano, Neb. 

Telephommmmetn 
des Staats-Anzeiger und Herold sind: 
Ofsiee, B st. 

Wohnung von J. P. Windolph G 177 

Lotates. 

— Für Autoerat geht zum Theo. 
Sothmann. 

— Messer für Gragrnähersichcln aller 
Art bei H e h n t e E C o. 

— Der beste und billigfte Plah um 

Uhren zu kaufen ttt bei Max tsgge’g. 
-T Betteln Euch elne Kiste 

Tut Bros. Piltenee het J. J. 
Klinge. 

—- Ein leichter Blatternfall ist auf- 
getreten in dem Hause von W. H. Platt. 
an -.-ter Straße. 

—- Tienstag Abend kehrte Nev. Ma- 
tufehta von der Convention der deutschen 
t«utheraner hierher zurück. 

—- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arti· 
Ueber Tucker es Farnsrvorths Apotheke, 
Hirn-net 1. u. 2 Telephon 95 und H. 

—- Hr. John L. Means kam ant« 

Montag von Californien hier an, um« 
einmal die alte heimath wieder zu be-· 
suchen 

—- polt Euer Fair- und Ita- 
lcheuhtee del J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies Brod. 
cum-n Lage-. 

— Wenn Jhr Euch nach einem Re- 
genrock umseht, Woolstenholm ek- Sterne 
reisen die Eraoinetts, rangirend im 

Preise von 07 bis its-»o. 

—- hr. und Frau Iarngworth waren 

vorgestetn nach Braten Iow, um der 
hachzeit ihres Sohnes Thad mit Fri« 
Maud Punter dort beituwohnett 

, — Die Familien Bett und Leschinstyi 
1raten gestern von Hamburg aus die 
Rückreiie nach hier an und weiden folg-l 
ttch bald wieder in Grund Island onst langen- 

— Die Postol Telegraph Co. suchte 
bei unsererem Stadtrath um die Erlaub- 
niß nach, ihre Tetegraphenstangen durch 
untere Stadt errichten zu dürfen, was 

gewährt wurde. 

—- Thas. Mena, W. h. Damit-m 
A. W. Buchheit und S. D. Roß kehr- 
ten om Sonntag von ihrer Fisch-Erne- 
dition nach Minnefota hierher zurück- 
Sie brachten auch Fische mit. 

—- Der Wood Nioer war während 
des Frühjahrs und Sommers oit genug 
sehr hoch, aber am höchsten stieg das 
Wasser litten Samstag. Im Sand- 
krog stieg es fast bis in den Saloon und 
den Tanzfaai. 

— Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Ihr werdet Euch nirht 
behaglich darin sühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel oon Sandermann habt, da 
Jhr hier die größte Auswahl findet, so 
daß sieh Jeder etwas nach seinem Ge- 
schman aussuchen kann- 

—- Lesten Samstag Morgen starb im 
Alter von 24 Jahren Bartley Brennan 
ir., tnsolge Nückenrnarksentzilndung 
Er war der älteste Sohn oon Bartley 
Brennan Sr. und Frau und arbeitete in 
letzter Zeit in den Union Pacisie Werk- 
stätten hier. e as Begräbniß sand 
Montag Vormittag 10 Uhr von der la- 
tholischen Kirche aus statt. 

—- Für letzte Nummer ging uns die 
Nachricht, daß Freund Ernst Neher oon 

feiner Frau mit einem Jungen beschenkt 
wurde, zu spat zu und bringen wir die- 
selbe daher jest nachträglich Ernst hat 
ieht gerade ein halbes Dupend Jungen 
und bekommt er deshalb Arbeiter genäg Sinn-sollte er aber daraus sehen, ß 
feine Frau auch Köchinneu und Stuben- 
inildel erhalt- 

Otacsuebeesüsh 
Diese nassen Zeiten machen Stocks- 

Ueberzüge zur Nothsndigteit »Eure 
Unze Verhütung ist io viel werth eoie ein 
Pfund Kur. « Indern man ein paar Dol- 
lars in einem Stackslleberzug anlegt, ist 
die eingebrachte Erste sor dein Verderben 
geschützt Wir verfertigen sie auf Bei 
ftellsag und kbnnen Euch mit einein 
Uebers irgend welcher Größe dienen. 
cost-it ein urkd laßt uns die Sache 
Tatsache-. Wolbaeh’s. 
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— Halt Ju een ,,Lt"ttten« in de Kruck 
di Christ. Rannseldt 

—Dk M XGalnn hat sich wie- 
der in Grund ngand niedergelassen. 

»Bitte Old Hainen-· und »Ich 
Cantinental« Whtsty dei Theo. Schau- 

smann. 
—- Herman Mante, welcher so schwer 

krank war, befindet sich aus dem Wege 
zu baldiger Genesung 

— Nächsten Montag sangen die 
Schulen wieder an und das Herumstrol- 
chen der Kinder hat ein Ende 

—- Ant Dienstag kehrte Frau A. W. i 
Sterne mit ihren Töchtern von ihrer Be- 
suchsreise nach Wisconsin hierher zurück." 

— Wir wünschen mit jeder Mutteri 
die einen Jungen tur Schule zu schicken? 
hat, über Schulatteüge zu sprechen. 

W o l d a eh s. 

—- Die Adventiften haben seit letzter 
Wache in HannVZ Bart ihr jährliches 
Campnteetsng und daselbst eine ganze» 
Zeltsitdt ausgestellt I 

— Bei-sucht Wovlstenhnlnt ö: Sterns-d 
Atdeitslleider und Ihr nseidet wissen; 
was es ist, die besten, ganz Union- gest 
machten Kleider zu tragen. 

—- Ein Glas wohlichnteckendes Dtck 
Bros. Bier, guten Whisky, die besten 
Weine und Cigarren und seinen Luneh 
gieb« Alles deint Christ Ronnseldt. 

— Junge Paare, die den Bund fürs 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einkichtung in Zondertnann’g Möbel- 
Entparittnt augsnchen und sie werden 
glücklich sein. 

s— Weshalb schlechtes Mehl zu einem« 
holten Brette gebrauchen, wenn Camp-? 
bell das beste Mehl zum niedrigstenj 
Preise verkauft? I 

Campbell’aVolksladen·j 
—- Dss Buch »qu pay-ten 

Wesen-« ist endlich bei uns eingetrof- 
ten und Alle die es wünschen, können es 
erhalten. Es ist eine lange, interessante. 
Geschichte und der Preis 35 (.5.entg. i 

—- Whisky beider Gallone. vom bil- 
lsgsten bis zum allerbesten, findet Jbr 
iin Saloon von Chtrles Nielsem Eben- 
so alle Saiten Weine, Liquöre, Bitters 
u s. w. Stets reelle nnd gute Waare, 
sowie ausmerksame Bedienung- 

— Wie verlantet, beabsichtigt Freund 
Carl Stoltenberg tn’s Circuggeschäft zu 
geben und allen Schaustrllungen Kon- 
kurrenz zu machen. Er hat bereits 
einen Stier, det aus das beste abgerichtet 
ist und großartige Kunststücke machen 
kann, die den Eigenthümer selbst in das 
größte Erstaunen oersedten. 

«- Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Practischste dieser Art was es giebt. 
Man kaust denselben in Sektionen, so 
viele man haben will. Später kann 
man einzelne Sektionen kaufen und nach 
Belieben hinzusügen »- eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitliches Ganzes. Niemand der 
Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
tausen. Nur zu haben in Sonder- 
maniW Möbel-Emporinm. 

— Der Apothekerlehtling Coleman 
Nah in Jpsen’s Apotheke machte vor 

einigen Tagen infolge seiner Neugier 
und Nichtbefolgung ihm ertheilter War- 
nungen eine böse Erfahrung, die ihm 
hoffentlich eine gute Lehre gab. Es war 

ihm nämlich gesagt worden, niemals 
Schwefelsäure mit Terpentin zu mischen, 
doch er wollte dies trahdem einmal ver- 

suchen — nur mit einer kleinen Quanti- 
tät. Die eintretende Erplosion belehrte 
ihn darüber-, daß es für Lehrjungen das 
Beste ist, Warnungen und Rats-schlage 
zu befolgen. 

Geld unter Schloß und Riegel 
m du Komme-mal Etatc Bank Ut 
nicht mu absolut ficht-h smilmn 
auch sbixnso bin unt. 

Eis Neu zu ngino nun Zeit 
Un Zahlnngtn von Vulnndlnhkei1 
ten m dtcfu oder Irgend einer an- 

kmsn ikitdt du llmon heiauggr: 
zogen melden. 

Ins Unnuneumi Statt Bank 
nnmäint den Teponenten die pel- 
iektepten nnd befuegendstcn Bank- 
zuckt-täten im Lande. 

4 Proz. Zinsen bezahlt auf chn 
bepositen füt ein ZahU -» Proz 
sur n Monate. 

OOMMERCIÄL sTÄTEI BLIN- 
ic— xls ! L« Nh ZLHUSKL 

p. I. Gutach Linden-. E. T. dumm-an Kassiren E. p. sen-, Hüngkak 

—- Nehrnt Eure Neparaturen nach 
Max Egge, dem Juwelier. 

—- Unfer Redakteur war Dienstag 
und Mittwoch in Geschäften in Lincoln. 

—- Frau W. P. Wrehe non Ashton, 
Mutter der Frau Fritz Hind, weilt hier 
ZU Besuch. 

—- hr. und Frau Satn Vetter kehr- 
ten onr Freitag Abend von Chicago hier- 
her zurück. 

—- Dr. Osear H. Mahn, der deutsche 
Zahnarzt, mit Dr. H. C. Miller im 
Jndependent-Gebäude. 

— Großer Ernteball im Sandlrog 
am Sonntag den 6. September. Alle 
sind freundlichst eingeladen. 

—- Unsere Schulschuhe für Mädchen 
entsprechen allen Anforderungen eines 
guten Schulfchuhes. Wolboch’6. 

— Träger niit Holzgeleish Träger 
mit Stahlgeleife, Kadelträger,.i)eufchleu- 
dern und Harpungabeln bei 

HehnteöoCm 
— Der Ernteball im Sondkrog mußte 

infolge des Hochwasserg von lehtem 
Sonntag auf Sonntag den ti. Septem; 
der verschoben werden. 

—- Mütter, wir wünschen, daß Ihr 
untere Auswahl von anzü bis NOT-O 
Anzüge für Knaben im Alter von R bis 
13 Jahren beseht.—Wolbnch’s. 

»Das vorzügliche Sturz 
Bier, heim Faß oder Kiste, 
für Familienaebrauah tret 
Siedet-I Bros. tm Opernhaus. 

—- Anr Sonntag starb zu Kearney 
Ir. .lobn Finster. Vater des bekannten 
U. P. Konduiteurs Jack zorsten Tag 
Begräbniß sand am Dienstag Zu lklm 
Cieek statt. 

— Vorzügliche Getränke nnd freund- 
liche, reecle Bedinung findet Ihr stets in 
Christ Eile-unsride Saloon an 107 östl. 
ttter Straße Auch giebt’s jeden Vor- 
mittag delikaten Freilunch 

—- Jnsolge von Schwindsucht starb 
Ende letzter Woche Frau Clara L. Den- 
nan, Gattin von J. W. Dennon, im 
Alter von its Jahren. Sie war schon 
seit einer Anzahl von Jahren krank. 
Sie hinterläßt einen Gatten und 4 Kin- 
der, sowie andere Verwandte, die zu 
Phillips in Hamilton County wohnen, 
wo am Samstag auch das Begräbniß 
stattfand- 

—— Ein guter Schulschuh für Knaben 
und Mädchen zu all’ und jeder Zeit las- 
sen sich gar nicht so leicht finden. Selbst 
sür uns war es schwierig die richtige 
Sorte sür unsere Kunden zu finden, 
aber wir glauben zur-ersichtlich, daß wir 
setzt den besten Schuh sür BLIO haben, 
den man sür Knaben finden kann. Er 
ist gemacht aus weichem, biegsam-, aber 
zähe-n Läder, besitzt dauerhaste lederne 
Backstayo, welche das Meißen verhüten; 
das sub-t- hbsrlsdsr iss natbless nnd 

ist durch und durch solideg Leder. Ver- 
sucht ein Paar und seht wie dauerhaft 
sie sind. — Vetter, der (5in-Preis-Klei- 
daheim-ten 

Jahresversammlung der 

»Holt-Atlas- 
Beenaseruusdqelelllapath 

Den Mitgliedern »Holsatia« Versi- 
cherungsgesellschaft hiermit zur Nachricht, 
daß die Jahresversammlung behufs Be- 
amtenwahl und der Erledigung solcher 
anderer Geschäfte die rechtmäßig vorge- 
bracht werden. am Samstag den W. 

September 1903 Nachmittags 2 Uhr, m 

Ewnt lHalle in Grand Island, Dieb« 
abgehalten wird. Alle Mitglieder sind 
ersucht, sich hieran zu betheiligen· 

F r e d I h o m s sen, ·Sekretäk. 

Hiiinioiiii Halle 
Resultante-Jesui- 

Grofzcr Ball jgxsxsz 
oder alle vierzehn Tage. 

Gute Musik. 
Alle sind sieundlichsi eingeladen. 

Basses von der Opernhaugecke. 
Hemi- KnipphalQ 

Eigenthümer. 
—- Mar Schlund von Bufsalo Conn- 

ty kam gestern nach Grand Island. 
—- Vergeßt nicht das großartige Ern- 

tesest im Sandkrog am Sonntag den 
6. September. 

—- Mit dieser Nummer beginnt der 
»Staats-Anzeigek und Herold« seinen 
24sten Jahrgang. 

—- Montag ist .,Labor Day,« ein 
Feiertag und Posiofsice und Banken 
werden geschlossen sein. 

—- John L. Windolph begab sich 
nach Oniaha, um sich wegen seiner Augen 
in ärziliche Behandlung zu begeben- 

—- Wenn die .R«nabeii-Schulschiil)e von 

Wolbach’s gekaust wurden, braucht Ihr 
Euch niemals darüber zu beklagen; Ists-S 
bis 82 W. 

—— Bei der heißen Farniarbeit ietzt 
sollte jedes Farnier seine Kruke mit Ju- 
lius Giiiidel’g bestem Whigky gefiitlt ha- 
ben. Vergeßt dies nicht! 

— Laßt Eure EisentvaaremRechnum 
gen berechnen. Jbr braucht nicht zu war- 

ten; wit· liefern Eure sämmtlichen Eisen- 
waaren sofort. H eh n le ek- C o. 

— Wegen thätlichen Angriffs auf 
Hans Tiedge wurde Gahan Flagman 
letzten Freitag Nachmittag im Polizeige- 
richt zu l» Tagen Gefängniß und Kosten 
verurtheilt 

— Ed. Hitst und Frau, jetzt in steur- 
ney wohnliait, betrauern den Tod ihres 
kleinen Töchtercheiis, welches ini Alter 
von t« Monaten starb. Tas Begräb- 
ais iano oorgeiiern yier nati. 

—— Das dieöjährige große Erntesest 
iin Sandkrog findet am Sonntag den 
0. Sept. statt und giebt es Nachmit- 
tagg großes Picnir und Abends Ball; 
Kommt Alle und amüsirt Euch- 

Baetenbmy Opernhaus. 
Für nächste Woche hat sich die Leitung 

unseres Opernhauseg zivei Nooitäten ge- 
sichert, welche beide seitens des kunstsin- 
nigen Publikums vollste Anerkennung 
und Würdigung finden sollten und zwei- 
fellos auch finden werden« Die erste, 
»The Volunteer«, welche am Dienstag 
Abend den R Sept. zur Ausführung ge- 
langt, spielt während des Bürgerkrieges 
und fesselt die Aufmerksamkeit des Zu- 
schauer-z von Antang biet zu Ende. 

Am Donnerstag Abend den 10. Sept. 
findet die zweite Nooität, »A Millionaire 
Trainp«, ihren Weg aus die weltbedeu- 
teiiden Bretter deg hiesigen Opernhauses 
Tiefes Spiel, welches iuunderooll aus- 

gestattet ist mit prachtvollen Dekoratio- 
neii, gab Anregung zu einer Menge ähn- 
licher Stücke Und wenn man nun be- 
deiitt, daß nur das Beste Nachahmung 
sindet, kaiin man sich kaum irren, wenn 
man ,,A Millionaire Traum-« zu den be- 
sten Erzeugnissen der neueren Bühnen- 
liteiatur zählt. 

Beide Stücke werden von vorzüglichen 
Tarstellern ausgeführt und Theatersreum 
de welche sich dieselben ansehen, werden 
sich dadurch einige sehr genußreiche 
Stunden schaffen. 

LOOPING THE LO0P. 

Diavolos berühmterAtt ein 
Hauptzug oon Forepaugh 

GSellsBroQZirkuT 
Adam Forepaugy ö- Sells oereinigte 

Schaustellungen tllhrkn dem Publikum 
in dieser Saison einen Akt vor, welcher 
in Bezug aus Wagehalfigkeit Alles über- 
tiisst welches bisher in einer Arena unter- 
nommen wurde. Es ist dies der berühmte 
Tiaoolo in seinem ,,Looping the Leop-« 
aus einem Zweimd, ein Akt welcher in 
New York City wie in Philndelphia die 
größte Sensation hervorrief und dein 
mehr Lob gespendet und mehr Raum in 
der großstädtischen Presse gewidmet wur- 
de als je zuvor irgend einem anderen der- 
artigen Ereigniß. 

Woping the Loop ivird beschrieben alg 
Gefahr spottend und Tod herausfor- 
dei-nd, welches so iiahe hinkonintt alg mit 
Worten ausgedrückt werden konn. Von 
der äußersten Spitze der Zeltkuppel 
nimmt Dinvolo auf abschilssiger Bahn 
den Anlan um durch die Schlinge zu 
fahren, nnd die so gewonnene Schnellig- 
teit trägt ihn in derselben herum in ra- 

sende-n Laus. An der Decke der Schlinge 
stehen beide, Reiter und Rod, oberst zu 
untersi und stiegen dahin niit einer Ge- 
schwindigkeit von tu Meilen die Stunde. 
lfo ist ein qthembenehmender Akt und 
einer den Alle sehen sollten, denn er ist 
eine praktische Demonstration der ersten 
Physiklektiou unserer Jugendzeit-Wes 
Herumschwingeng eines Eimers voll Was- 
sers in einem oertitalen Kreise. Das 
Datum der Schaustellnng hier ist: Ton- 
neistiig den 17. September. 

GLovERs 
coRNER. 

j Der jid eai ,,:bopping" sei-sitze- 

Nie zuvor hatten wir ein so großes und auserlesenes Lager 
von neuen Herostwaaren. Arn oder ungefähr atn l. Oktober, er- 

langen wir Besitz von den oberen Stockwerkeu, da Prof.Hargis nach 
seinem eigenen Gebäude unt-sieben wird, und dann sind wir in der 

Lage unsere Waaren vortheilhafter auszulegen. 

Mehr neue Kleiderftoffe wie je Zuvor 

Mehr neue Lukinq Flaneue wie je zuvor. 
Mehr neue Zhirtingg rote je zuvor- 

Mehi neue Waistingg wie je Zuvor. 
Mehr neue llnterkleidung wie je zuvor. 

Mehr neue Strumpswaaren wie je zuvor. 
Mehr neue gestreckte Waaren, Ihmle Fadcinators Ic. 

Mehr neue Anzüge und Röcke. 

Mehr neue Unterröcke und große Größern 
Mehr neue Segeltuchröcke, Ooerallg und Hosen. 

Mehr neue Herrenausstaktungsqegenstände aller Art. 
Mehr neue Blanketg und- tsotnfortg· 

Mehr neue zußteppjche, Oelmchkeuge u. i. w. 

Mehr neue Waaren allerlei Art und von jederlei Beschreibung. 

Das beftc Grocery- 
Departement in der Stadt. 

Höchsier Preis bezahlt für Butter und Eier. 

Prämien-Tickcts kperbm mit jedem Je (oder mehr) isTinkauf gegeben. 
»Hu-ichs non Hamen m dieser Gegend find mit Ta- 

felgeschirr« Nlaizmamem :«.1n1uen, Etanduhren u. s. :v. aus unserem Prämien- 
Tepartemrm mischen worden. 

H. li. SUWEA co. 
:".::(Hl"-u:k«li:1!;;r:1 Hompt crchtgL Telepkjnnc W« 

crand Island, - Nebraska. 
— Cum-ab Lassen war letzte Wochei 

niit einer Sendung Vieh nach Omahii. 
—- Ter kleine Mann, der große 

Mann und der wohlbeleibte Man-i, sie 
finden Anzüge die ihnen passen bei Wool- 
stenbolin å Steine. 

—- Um einen geniiithlichen Stut, 
Schafskopf oder Pinoele zu machen, 
kommt nach Theobor Schaninnnn. Da 
giebt’s auch guten Lunch. 

.17.Is ) Chimgo und ztiisiiet’i«.17·1Z tvia llnion sdacifir. s 
Begebnißt — ikhieago Hunderttahifeien 
Ritte: — 817.15 iiir :)lundreise. 
Verlauisbaten: —- 26., 27., Es. September. 
Mut für kltücttebist — Bis 5. Oktober. 
fiiii nähere Einzelheiten sprecht vor in der 

llninn Paciiic Iidetoiiice oder schreibt ein 
W. H. L o n cis-, Ageni. 

Niedtlge Rundretsebtllete nach Ohio 
und Indiana. 

Ani l·, U. und 15. September sowie il. 
Ltiobet verkauft die Mianb Island Route 
Ttinntreiicbillete nach Punkten in Ohio nnd 
Indiana, weit von iinb einschließlich San- 
ditsky, tsoluitibiis, Washington tioiiit Haufe-, 
Wiliniiigtoii, isinciiiiiati und Louisvilleu 

iir nähere Einzelheiten sprecht vor und 
chieibt an den nächsten Agrnten oder S. M. 
til-jin G. P. A» St. Joseph, Mo. 

Tyeoler Alt-entringen 
Trotz der großen Erwartung mit der 

wir dem Auftreten der Geißler-.Hirschs 
horn Alpensänger Truppe in der Tum- 
halle, 12. und Oak Straße, entgegensta- 
hen, wurden wir doch uus’g angenehmste 
überrascht. Die Truppe leistet ganz 
ausgezeichnete-V sämmtliche Mitglieder 
vertilgen über frische-, kräftige, wohl- 
kltngende Stimmen 

Aus-gezeichnet gefiel uns der von Hm- 
und zrau Geißler vorgetragene Solo- 
Scherr »Der Sprachuntetricht«, welcher 
beiden Herrschaften Gelegenheit giebt 
sich auus vortheilhafteste zu Feigen. Hin 
und Frau Geißler sangen nicht nur sehr 
schön, sondern glänzten auch durch ihr 
wirklich künstlerisches Spiel. Nicht min- 
der gesielen Hr. und Frau Hirschhonk 
Frau Hirschhorn besiyt eine prächtige 
Sopranstitnme, die sie aufe- oorthetlhaf- 
teste zur Geltung bringt. Hr..-.Hirsch- 
horn ist unstreitig einer der besten Zither- 
spieler, der jemals in Kansas City aus- 
trat. Die Uebungen die derselbe als 
Contortionist (Schlanqenmensch) aug- 

führt grenzen saft an’s Unglaubliche. 
Hoffentlich gelingt es dem unternehmen- 
den Eigenthümer der Turnhalle, Hen. 
Otto Weber, dem deutschen Publikum 
nn Laufe der Saison noch oftmals der- 
artige Unterhaltungen zu bieten. 

(Kanfos City Presse ) 
Die Gerßler-Hirschhorn Truppe giebt 

am Freitag und Samstag Abend, den 
U. und 12. September-, Vorstellunqen 
in der Liederkranzhalle, zu welchen Alle 
freundltchfteingeladen sind. Eintritt25c. : 

—— Zahnarzt Finch hat seine Osfice 
jetzt nach dem Thutntnelgebäude über 
Zucker eh Farnsworthg Apotheke verlegt 
nnd ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß sahn- 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

—- Holt Euren Erntewhiskey bei Ju- 
lius Gündel in der ,,Mint«. Auch wenn 

Jhr für Sonntags ein oder mehrere Faß 
Bier wünscht, beim Julius erhaltet Jhr 
so viel Jhr wollt· Er hat die Agentitr 
für das vorzügliche Fremont Lagert-ten 
gemacht in Nebraska, ans Nebraskaer 
Gaste- 

— Gesiern Abend fand int Hause der 
Eltern der Braut an westl. öter Straße 
eine Hochzeitsfeier statt und war das 
Vrantpaar He. Hugo Meveg und Fri. 
Minnie Rickert. Die nächsten Verwand- 
ten deS Brantpaares waren anwesend- 
Wir entbieten dem jungen Ehepaar un- 

seren besten Gliickrvnnschk 
— Am Sonntag Abend starb im Al- 

ter von « Jahren Frau Laura M. 
Wescott, Gattin von Charleiz R. Weg- 
cott, nach längerem Leiden infolge eines 
It«ebötnrtinsn MplAmåks smgsfum him- 

Woche eine ersolglosc Operation an ihr 
vorgenommen worden war. Sie hinter- 
lößt ihren Gatten. eine befahrte Mutter 
in Minnesota, ferner vier Brüder, von 
den zwei in Los Angeles, einer in Wis- 
consin und der vierte in Minnesotn woh- 
nen. Das Begräbniß fand Mittwoch 
Vormittag statt. 

Wir habe-i einen großen Vorrath 
neuer PrämienMcher erhalten, welche 
wir jedem unserer Abonnentsn grntis ge- 
ben, wenn sie ihr Absuneinrnt eins ein 

Jahr im Voraus berichten. VII ist für 
Jeden non Voiiheit, seine Zeitung iin 
Banns zii bernhlen, denn bezahlen muß 
er sie doch einmal nnd wenn ei es be- 
sorgt hnt, dnnn ist er d»nnit sei-tin nnd 
hat keine Schulden, auch erhält er eine 

hübsche Piiimie grau-J. Die isen erhal- 
tenen Piäiniendiicher enthalten interes- 
sante Kriitiinalgeschichtem Fahnen nnd 
Abenteuer-, Geschichte-n ans dem Trans- 
vaal u. s. w Tie Lifte pnbiiziien wir 
vollständig an anderer Stelle, doch füh- 
ren wir hier einige der Titel an: »Unter 
Freibeutern;« ,,Geiahraolle Bahnen;« 
»Der Verrath oon Lndysrniih;« »Hm 
Kampf nni die Freiheit;« »Der Zenos-F- 
,,Die Goldgiäber von Trangvaiit;« » n 

gefährlicher Mission;« »Unte· tn’t«chrr 
Flaggef »Dein Feinde verr:!nesi;» 
»Der Nachtwandler;« »Verivorrene 
Pfade« und andere. Diesige Also-men- 
ten können sich die gewünschten ücher 
in unserer Offtce anssinhen nd ans- 
närtige Leser erfnchen wir bei Gasen- 
Iung des Abonnementsgeldes stets anzu- 
ieben, welches sie wünschen. Bei der 
Auswahl bitten wir die on anderer Stelle 
oublizirte Liste zu berückstctigem 


